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[fol. 101r] 
 
Sebastian Kraus, Burger vnd Fuehrman alhie, von  
  28 Fuehr starckhe lange Zimer- vnd Pauholz vom 
  Gmainwald herein zufüern, die in den paufelligen 
  Thörrn, zu Pier Gänder wie auch thails zum Gang 
  verbraucht worden, von iedem Stamb 2 fl. zalt laut 
  Zetl 
    56 fl. (No. 39) 
 
Hannsen Kräml, Glaser, von den Fensstern in Thörrn, 
  Keller, Malzdenn auszubessern vnd etlich neuge- 
  machten Fensstern ibern Abbruch laut seiner Zetl 
  zalt 
    23 fl. 22 kr. (No. 40) 
 
Caspar Rauscher, Schlosser, von ainem Fagpret119 
  ins Preuhaus mit Eisen zubeschlagen, notwendigen  
  Aufzüg, Ketten, Schrauffen ins Werckhl120 zum Ventil 
  vnd andern zumachen, ibern Abbruch laut Zetls zalt 
    11 fl. 30 kr. (No. 41) 
 
[Zwischensumme 90 fl. 52 kr.] 
 

[fol. 101v] 
 
Mergedachtem Rauscher, Schlossern, vmb ins Preuhaus 
  gemachter Arbeit, von etlichen Schloß vnd Bendern,  
  Haggen vnd andern zumachen, laut Zetls ibern Abbruch  
  zalt 
    20 fl. (No. 42) 
 
Mathesen Pachmair, Schmidt, von etlich Marsch Crunckh121, 
  Stangen, Haggen, Feurhund vnd andern zumachen, ibern 
  Abbruch laut Zetls zalt 
      6 fl. (No. 43) 
 
Georg Stingl, Schreiner, von etlich Fensterramb vnd andern 
  zumachen, zalt laut Zetls ibern Abbruch 
      4 fl. 30 kr. (No. 44) 
 

                                                 
119 Die Bedeutung des Wortes konnte nicht herausgefunden werden. 
120 Gemeint ist wahrscheinlich das „Wasserwerk“. 
121 Vielleicht sind „Maischkrüge“ gemeint. 


